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1751 Oktober 9 . , Solothurn A
BRIEF VON [JOSEF LORENZ] DE STAVAY- MOLLONDIN[AN BEAT FIDEL

ZURLAUBEN]

Sicherlich werde auch er sich darüber freuen , dass ihr Ambassa-
dor [Antoine - René de Voyer d 'Argenson , Marquis de Paulmy ], zum



"Secrétaire d 'Etat et à la survivance de Monsieur son oncle [dem Ministre

des Affaires - Etrangères 3 René - Louis de Voyer 3 Marquis d 'Argenson 3 ] avec le¬

quel il va actuellement commencer a Travailler" ernannt worden sei.

Der Ambassador sei , als man die frohe Neuigkeit gemeldet habe,

eben zusammen mit seiner Gattin [Suzanne - Marguerite Fiot de La

Marche ] bei Tisch gesessen . Die Freude sei derart gewesen , dass

die Herrschaften darob sogar das Essen vergessen hätten.

Girardy habe sich schon auf den Weg gemacht , "pour venir chercher

Mdm. L ' ambassadrice qui doit partir dans une Quinzaine de Jours " . Deren

Rückkehr nach Frankreich werde hier bestimmt allgemein bedauert

werden , "i ' en suis bien aise pour Mr . L ' ambassadeur 3 puis que ie crois

que c ' est a quoy il aspiroit . "

Mit dem Wegzug des Ambassadoren müssten sie nun aber leider be¬

fürchten , auch ihn zu verlieren . ^ Angesichts der Tatsache , dass

er , [ Zurlauben ] , beabsichtigt habe , [die hiesigen Archive ] nach

Akten und Urkunden für seine "Histoire [militaire ] " zu durchforsten,

hoffe er jedoch , ihn auch weiterhin des öftern hier begrüssen

zu können . Wenn er also beabsichtige , diesen Winter nach Solo¬

thurn zu kommen , sei er herzlich eingeladen , bei ihm Quartier

zu beziehen.

Madame de Mollondin , [ geb . Sury ] , seine Gattin , die ihn freund¬

lich grüssen lasse , sei noch nicht wieder ganz hergestellt ; das

Gehen bereite ihr noch einige Mühe.

1 ) Offenbar war Zurtauben damals in der Ambassadorenresidenz ein häufig ge¬
sehener Gast gewesen.
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